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UMGESTALTEN 

… in diesen Som-

mertagen sehe 

ich wieder, wie 

viele Menschen 

genau das tun: 

sie gestalten um. 

Gärten werden 

umgestaltet, er-

neuert oder ver-

ändert. Etwas an Häusern wird ge-

tan (so wie an unserem Gemeinde-

haus und Gemeinderaum in Kassel). 

Manche Menschen haben an sich 

selbst gearbeitet, um für den Urlaub 

noch die Badefigur zu erreichen. 

Bei allem Umgestalten ist dabei der 

Wunsch nach Verbesserung meist 

das Motiv im Hintergrund: Der Gar-

ten soll schöner und ansehnlicher 

sein. Das Haus soll wohnlicher oder 

besser isoliert sein. Man selbst 

möchte sich in seiner eigenen Haut 

wohler fühlen. 

In den meisten Fällen nutzten Men-

schen beim dazu nötigen Umgestal-

ten das Gute, das vorhanden ist. Sie 

trennen es von allem, was an Quali-

tät verloren hat, oder von dem, was 

zur Erreichung der Verbesserung 

hinderlich ist. 

In einigen Wochen werden alle lu-

therischen Kirchen und Gemeinden 

wieder Reformationsfest bzw. den 

Reformationssonntag feiern. Viel-

leicht hilft uns bei den Vorbereitun-

gen auf diesen Tag zu berücksichti-

gen, dass REFORMATION nichts 

anderes ist und heißt als UMGE-

STALTEN. 

Was Martin Luther in seiner Ver-

bundenheit zu Gottes Wort im 16. 

Jahrhundert erreicht hat, ist darum 

nicht abgeschlossen. 

Lutherische Kirche zu sein, ver-

pflichtet uns vielmehr auch im 21. 

Jahrhundert, in der Verbundenheit 

zu Gottes Wort Kirche weiter „um - 

z u g e s t a l t e n”. Und zwar indem 

wir das Gute und Heilnotwendige 

gemäß der diesjährigen Jahreslo-

sung behalten, nämlich Gottes 

Wort, und darauf immer wieder neu 

aufbauen, Kirche verschönern und 

erweitern. 

Ihr Pfarrer Axel Wittenberg 

Liebe Leser 
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Bitte um Nominierung von KV-Kandidatinnen und Kandidaten 

Dafür gelten folgende Ordnungen: 

• Zu Mitgliedern des Kirchenvorstands können Gemeindeglieder gewählt 

werden, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, der Gemeinde in der Re-

gel seit 1 Jahr angehören und sich am gemeindlichen Leben beteiligen. 

• Ehegatten, Geschwister sowie Eltern und deren Kinder sollten nicht 

gleichzeitig Mitglieder des Kirchenvorstands sein.  

• Der Kirchenvorstand nimmt Vorschläge für Kandidatinnen/Kandidaten 

entgegen. Vorschläge können von jedem stimmberechtigten Gemeinde-

glied gemacht werden und müssen mindestens zwei Wochen vor der 

Wahl vorliegen (14.09.2025). 

• Der Gemeinde werden Kandidatinnen/Kandidaten eine Woche vor der 

Wahl bekanntgegeben (21.09.2025).   

Pfr. Axel Wittenberg 

Einladung zur Gemeindeversammlung 

Gemeindeversammlung  
am Sonntag, 28. September 2025, im Anschluss an den Gottesdienst um 

11:00 Uhr und ein Mittagessen um 12:15 Uhr in der St. Michaelis-Kirche. 

 

Vorgesehene Tagesordnung: 

TOP 1: Begrüßung & Regularia 

TOP 2: Abschlussbericht Sanierung Gemeindehaus 

TOP 3: Informationen zur Gemeinde-App (St. Michaelis Kassel) 

TOP 4: Meinungsbilder Gemeindeabend & Predigtnachgespräch 

TOP 5: ggf. Wahl zum Kirchenvorstand (s. u.) 

 

Stimmberechtigt sind konfirmierte Gemeindeglieder ab 14 Jahren. 

Herzliche Einladung! 
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Nach rund fünf Monaten umfangrei-

cher Renovierungs- und Sanierungs-

arbeiten am und im Gemeindehaus 

sind diese nun abgeschlossen. In 

dieser Zeit wurde das Gebäude um-

fassend modernisiert. Eine neue 

Wärmedämmung sorgt künftig für 

bessere Energieeffizienz. Die maro-

den Holz-Balkongeländer wurden 

durch langlebige Metallgeländer 

ersetzt. Die Beleuchtung an der Fas-

sade wurde erneuert und erweitert, 

sodass das Haus auch abends in 

freundlichem Licht erscheint. Im 

Gemeinderaum wurden die kom-

Sanierungsmaßnahmen abgeschlossen 
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Am Samstag, den 1. November 2025 

wollen wir ab 9:00 Uhr wieder klar 

Schiff auf dem Gemeindegelände  

machen. Dafür werden wieder viele 

helfende Hände benötigt. Bitte hel-

fen Sie mit bei der Pflege Ihres 

Kirchgrundstücks! 

Beginn ist — wie gewohnt — um 

9:00 Uhr, die Arbeiten sollen gegen 

13:00 Uhr beendet sein und der Ar-

beitseinsatz mit einem gemeinsa-

men Mittagessen beschlossen wer-

den.  

Nähere Details werden bei Bedarf 

im Oktober über die gottesdienstli-

chen Abkündigungen bekanntgege-

ben. 

Bernhard Daniel Schütze 

Gemeindeputztag am 1. November 

plette Elektrik sowie die Abwasser-

leitungen ausgetauscht. Zusätzlich 

wurden ein neuer Boden verlegt 

und eine Akustikdecke eingezogen, 

die für eine deutlich verbesserte 

Raumakustik sorgt. 

Die Kosten der Sanierung im Au-

ßenbereich belaufen sich vorläufig 

auf gut 150.000 €, da noch nicht alle 

Rechnungen vorliegen. Im nächsten 

Schritt werden sämtliche Unterla-

gen eingereicht, um die Förderung 

des BAFA zu erhalten. Die Gemein-

de freut sich darauf, das Haus bald 

wieder als Ort der Begegnung und 

des Miteinanders nutzen zu können. 

Daher herzliche Einladung am 

Samstag, den 06.09.2025, ab 10 Uhr 

zum gemeinsamen Aufräumen und 

Saubermachen am Gemeindehaus!   

Text: Lennart Schmidt |Fotos: Axel Wittenberg 
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In der ACK Kassel hat es im vergan-

genen Jahr einige Veränderungen 

und Neubesetzungen gegeben, so-

wohl im Vorstand als auch in der 

Mitgliederversammlung. Dies wur-

de zum Anlass genommen, auch im 

Hinblick auf die Strukturprozesse in 

fast allen Kirchen, einen 

„Zukunftsworkshop“ für die ACK 

Kassel zu veranstalten.  

Dazu trafen sich 04.07. leider nur 

12 Mitglieder aus unterschiedlichen 

Kirchen/ Gemeinden, die aber umso 

intensiver zu verschiedenen Frage-

stellungen in Kleingruppen gearbei-

tet haben, u.a.: „Wie stärken wir uns 

geistlich untereinander?“, „Ziele der 

ACK in der Stadtgesellschaft: Was 

ist dran?“, „Wie kann Entlastung 

durch die Ökumene aussehen?“, 

„Welche Gemeinde/Kirchen fehlen 

in der ACK Kassel?“ 

Der Austausch war sehr lebhaft und 

viele Ideen für Projekte sprudelten 

aus den Teilnehmenden heraus. Der 

Vorstand der ACK wird daraus nun 

eine „to-do-Liste“ erstellen, nach-

dem alle Teilnehmenden je 3 Punk-

te für den Stellenwert der einzelnen 

Ideen vergaben.  

Fest steht, dass es auch im nächsten 

Jahr wieder eine „Nacht der offenen 

Kirchen“ geben wird, und zwar am 

Freitag, den 19.06.2026, ab 18.00 

Uhr. In welchem Format diese Kir-

chennacht dann ausgerichtet wer-

den soll, wird auch noch einmal 

überdacht und ggfls. neu erarbeitet. 

Relativ klar ist schon jetzt, dass es 

ein Projekt „Beten mit und für Kin-

der“ im Jahr 2026 geben wird. Die 

Idee dazu ist, dass von Kindern for-

mulierte Gebete gesammelt und als 

kleines Buch zusammengestellt 

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK)  

Ökumenisches Friedensgebet 

jeden Freitag, 18:00 Uhr bis ca. 18:40 Uhr 

in der kath. Gemeinde St. Michael (Ludwig-Mond-Straße 129) 

Herzlich willkommen 
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werden, welches z. B. ein Taufge-

schenk für Kinder sein kann. 

Und, was allerdings nur am Rande 

Thema war, die ACK Kassel ist bis-

lang gar nicht „sichtbar“, weder mit 

einem Informationsblatt noch mit 

einer Homepage. Wer sich infor-

mieren will findet bisher nichts. Das 

Mindestmaß sollte eine Homepage 

sein, auf der Satzung und Ziele ste-

hen und die Gemeinden, versehen 

mit einem Link zur eigenen Home-

page, aufgeführt werden, die zur 

ACK Kassel gehören. Dafür wird 

dringend jemand gesucht, der diese 

Aufgabe übernehmen oder unter-

stützen könnte. 

Kurzum: die ökumenische Bewe-

gung der ACK in Kassel ist im Um- 

und Aufbruch und Christen wollen 

gemeinsam Zeichen in unsere Stadt 

und Welt setzen. 

Lassen Sie sich / Ihr euch einladen 

mit aktiv zu werden – Begegnungen 

mit andern Christen können stär-

ken und Mut und Freude machen. 

Zur Mitwirkung an der Umsetzung 

dieser und anderer Ideen sind alle 

Gemeindeglieder herzlich eingela-

den. Interessierte können sich ger-

ne an mich wenden. Wir freuen uns 

über und hoffen auf viel Unterstüt-

zung!  

Charlotte Bellin 

Schon gewusst? 

Die Redaktion des Senfkorn ist 

dankbar über Rückmeldungen zu 

Inhalten und Gestaltung des Ge-

meindebriefes. Ideen oder Wün-

sche können den Redaktionsmit-

gliedern gerne mitgeteilt werden. 
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Die Redewendung „sein Haus be-

stellen“ hat nichts mit dem Kauf ei-

ner Immobilie zu tun. Sie beschreibt 

die wichtige Aufgabe, alle Angele-

genheiten rechtzeitig zu ordnen. Bei 

schwerer Krankheit oder im hohen 

Alter ist es von großer Bedeutung, 

eine geordnete Übergabe zu ermög-

lichen. 

Wir laden Sie zu einem informati-

ven Vormittag ein, um diese wichti-

gen Themen zu besprechen. Es geht 

darum, Vorsorge zu treffen ,wer z. 

B. im Krankheitsfall Auskunft erhal-

ten darf oder auch die 

Regelung des letzten 

Willens mit dem Ziel, 

den Hinterbliebenen 

den eigenen Willen 

mitzugeben, aber 

auch um Erbkonflikte 

zu vermeiden und so 

einen friedvollen Ab-

schied zu ermöglichen – für Sie und 

Ihre Angehörigen. 

Herzliche Einladung an alle Interes-

sierten! 

Charlotte Bellin & Christiane Raatz 

Dein Haus bestellen 
Samstag, 15. November 2025 | 10:00 Uhr | Gemeindehaus  

Am Sonntag, den 21. September 

2025 wird in der SELK-Gemeinde in 

Balhorn ein Tauferinnerungsgottes-

dienst unter dem Thema „Ich habe 

einen Namen“ stattfinden, zu dem 

auch die Mitglieder der anderen 

Gemeinden aus dem Kooperations-

raum eingeladen sind. Der Gottes-

dienst wird um 11:00 Uhr beginnen. 

Im Anschluss soll es im Rahmen ei-

nes Stehkaffees noch Gelegenheit 

geben, miteinander ins Gespräch zu 

kommen. „Es wäre schön, wenn je-

der dazu etwas Fingerfood oder Ge-

bäck mitbringen würde“, wie es in 

der Einladung des Kindergottes-

dienstteams mit Pfr. Johannes Hei-

cke heißt. Zudem solle möglichst 

die Taufkerze mitgebracht werden. 

Bernhard Daniel Schütze 

Tauferinnerungsgottesdienst in Balhorn 
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Terminübersicht 

September 

06.09.2025 10 Uhr: Gemeindehaus-Putz — siehe S. 5 

07.09.2025 Gemeinsames Mittagessen nach dem Gottesdienst 

12.-14.09.2025  Hessen-Nord: JuMiG-Sitzung (Dreihausen) 

17.-20.09.2025 SELK: Dritte Tagung der 15. Kirchensynode (Fulda) 

28.09.2025  Herbst-Gemeindeversammlung — siehe S. 3 

28.09.2025  17 Uhr: „Gott sei Dank“ (Bergheim) — siehe S. 18 
 

Oktober 

05.10.2025 Gemeinsames Mittagessen nach dem Gottesdienst 

03.-06.10.2025  SELK: Jugendfestival (JuFe) zum Thema „echt“ (Heskem) 

10.10.2025  19 Uhr: Andacht mit dem Handglockenchor 
(Habichtswaldklinik) 

14.-19.10.2025 Kirchenregion Süd: Jungbläserfreizeit (Wiesbaden) 

17.-19.10.2025 Kinder-Diakonie-Wochenende (Gertrudenstift) - s. S. 19 

24.-26.10.2025 Hessen-Nord: Bezirksjugendtage (BJT) (Dreihausen) 
 

November 

01.11.2025  Herbst-Gemeindeputztag — siehe S. 5 

01.11.2025  Hessen-Nord: Bezirksstrukturtag (Bergheim) 

02.11.2025 Gemeinsames Mittagessen nach dem Gottesdienst 

03.11.2025  SELK: Vier Online-Abende (auch 10./17.und 24.11.) 
„Warum SELK?“ mit Pastoralref. Dr. Andrea Grünhagen  

06.11.2025 Hessen-Nord: „Jung. Erwachsen. Glaubend.“ (online) 

15.11.2025  10 Uhr: „Dein Haus bestellen“ — siehe S. 8 

21.-23.11.2025  Hessen-Nord: JuMiG-Sitzung (Kassel) 

22.11.2025 Hessen-Nord: „Jung. Erwachsen. Glaubend.“ (Balhorn) 
 

AUSBLICK 

13.12.2025  Handglockenkonzert (Friedenskirche Baunatal) 
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Wir gratulieren... 

Der Juni 2025 stand für den Hand-

glockenchor in besonderer Weise 

unter dem Thema „Dona nobis 

pacem“ – auch auf der diesjährigen 

Chorreise. 

Schon zum 5. Mal war das Ziel das 

Bischof-Benno-Haus in Schmochtitz 

bei Bautzen. In einem wunderbaren 

Ambiente hatten wir in 2 Ferien-

wohnungen und Hotelzimmern viel 

Platz um morgens und abends Zeit 

miteinander zu verbringen. Die 

Hauskapelle im Herrenhaus stand 

uns für die Andachten zur Verfü-

gung.  

Ausflüge führten uns nach 

Herrnhut, wo wir bei einer interes-

santen Gästeführung u.a. auch den 

Losungsschrank der Herrnhuter Lo-

sungen, in dem je ein Jahresband 

seit 1728 aufbewahrt wird, sehen 

konnten. Leider passte in diesem 

Jahr zeitlich kein Konzert in dem 

vor Kurzem frisch renovierten Brü-

dersaal der Herrnhuter Gemeine. 

Ein Besuch in der Schauwerkstatt 

der Herrnhuter Sterne bliebt nicht 

ohne Folgen – das Gepäck auf dem 

Rückweg war sehr sternenreich. 

Die Städte Görlitz, Bautzen und 

Chemnitz lernten wir bei Stadtfüh-

rungen kennen. Abends nutzten wir 

die Zeit zum Beisammensein. Bei 

vielen guten Gesprächen haben wir 

Dona nobis pacem...  

Dieser Beitrag  

ist online nicht verfügbar 
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uns neu und besser kennengelernt 

und Vieles von dem, was uns be-

wegt, geteilt. 

Zwei Erlebnisse klingen in mir be-

sonders nach:   

Im Brüdersaal der Herrnhuter Ge-

meinde fragte uns die Gästeführerin 

nach den Besonderheiten dieses 

imposanten Saales. Wir haben viel 

entdeckt. Aber um die „neueren, ca. 

20fachen individuellen Kunstwer-

ke“ zu entdecken, musste die Gäste-

führerin uns „auf die Sprünge hel-

fen“.  „Es sind die Menschen, die sich 

gerade im Saal befinden. Was wäre 

die Kirche ohne die Menschen?“ 

Und: die musikalische Mitgestal-

tung der Dom-Vesper im St. Pet-

ri-Dom in Bautzen und des Got-

tesdienstes in der Schlosskirche 

in Chemnitz bereiteten mir 

„Gänsehaut-Momente“.  Der 

sphärische Glockenklang hatte 

etwas Himmlisches. 

Die Kantoren der Kirchen waren 

jeweils völlig erstaunt, dass wir 

nicht nach einer „Gage“ gefragt 

haben. Unsere Antwort: „Unsere 

Gage sind die Klänge, die wir im 

Herzen mit nach Hause nehmen“. 

Es bewegt mich sehr, dass wir mit 

unserer Musik, die uns selbst so gut-

tut und viel Freude macht, anderen 

Menschen so viel Freude bereiten 

können und in unseren Benefizkon-

zerten gleichzeitig für den Frieden 

beten können („Dona nobis pacem“ 

mit Handglocken gespielt und auch 

gesungen) und Hilfsprojekte mit 

Spenden finanziell unterstützen 

können. 

Wir sind dankbar für diese Erlebnis-

se und die Bewahrung auf Reisen.  

Charlotte Bellin 
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Die HDV gemein-

nützige GmbH — 

die ebenso wie 

das Gertruden-

stift zu AGAPLE-

SION gehört — 

geht neue Wege 

in der Personalge-

winnung:  

In Kooperation mit der SD Ver-

kehrsMedien Hessen GmbH wurde 

in Bickenbach ein Linienbus mit auf-

fälliger Werbebotschaft für Pflege-

fachkräfte offiziell übergeben.  

Der Bus ist ab sofort in mehreren 

Städten und Gemeinden der Region 

unterwegs – darunter Darmstadt, 

Eberstadt, Mühltal, Seeheim-

Jugenheim, Bickenbach, Modautal, 

Groß- Bieberau, Reinheim, Ober-

Ramstadt, Pfungstadt, Griesheim 

und Weiterstadt.  Ziel ist es, qualifi-

zierte Pflegefachkräfte auf die at-

traktiven Arbeitsmöglichkeiten in 

den Einrichtungen der HDV gGmbH 

aufmerksam zu machen.  

Bei der symbolischen Übergabe des 

Solobusses in Bickenbach waren 

Christin Köhne von der SD Ver-

kehrsMedien Hessen GmbH, Birgit 

Strack (Geschäftsführerin der HDV 

gGmbH), Elena Isaak 

(Einrichtungsleiterin des AGAPLE-

SION HAUS BICKENBACH) sowie 

Mathias Flick (Pflegedienstleiter im 

AGAPLESION HEIMATHAUS) an-

wesend.  

„Mit dieser Kampagne möchten wir 

nicht nur auf unsere Einrichtungen 

aufmerksam machen, sondern auch 

ein Zeichen setzen: Pflege ist ein 

Beruf mit Zukunft, Sinn und Herz“, 

betonte Birgit Strack bei der Über-

gabe. 

Text & Foto:  

HDV gemeinnützige GmbH  (geringfügig angepasst) 

Mobiles Recruiting mit Linienbus-Kampagne 
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Wünschen Sie einen Besuch des 

Pfarrers und/oder die Feier des 

Haus– oder Krankenabendmahls? 

Kontaktieren Sie mich gern; telefo-

nisch (0561-23674) oder auch per 

E-Mail (kassel@selk.de). 

Ich komme gern zu Ihnen!  

Ihr Pfarrer Axel Wittenberg 

Do, 04.09.  PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 11.09. PGD (Gerd Bechtel) 

Do, 18.09. PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 25.09. PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 02.10. PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 09.10. PGD (Gerd Bechtel) 

Do, 16.10. PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 23.10. PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 30.10. LGD (Dorothee Bellin) 

Do, 06.11. PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 13.11. PGD (Gerd Bechtel) 

Do, 20.11. PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 27.11. LGD (Dorothee Bellin) 

Wochengottesdienste im Gertrudenstift  10:00 Uhr 

Singen im Gertrudenstift 

Das Singen im Agaplesion Gertru-

denstift hat Tradition und macht 

nicht nur Bewohnern Freude. Einge-

laden ist, wer gern singt und ande-

ren etwas Gutes tut. Kantorin N. 

Sonne trifft sich an folgenden Mon-

tagen um 14 (bis ca. 15:30) Uhr mit 

allen Interessierten am Hauptein-

gang in der Prinzenstraße 82, 35225 

Baunatal-Großenritte: 

15.09.  / 13.10. / 24.11. 

Begleitdienst 

Der sonntägliche Begleitdienst er-

möglicht Bewohnerinnen und Be-

wohnern des Agaplesion Gertruden-

stift, am Gottesdienst teilzunehmen 

(Beginn sonntäglich um 9:30 Uhr). 

Der Dienst besteht darin, ca. 30 Mi-

nuten vor dem Gottesdienst (9:00 

Uhr) beim Abholen von Bewohne-

rinnen und Bewohnern aus den ver-

schiedenen Wohnbereichen des Al-

ten- und Pflegeheims zu helfen und 

diese nach dem Gottesdienst ent-

sprechend wieder zurück auf ihre 

Wohnbereiche zu begleiten. Der 

nächste Termin für die Gemeinde 

Kassel ist: 05.10.  

Der Dienst wird koordiniert von 

Mitarbeitenden des Sozialdienstes. 
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Blockflötenkreis freitags – 15:00 Uhr – Stiftsheim Gesundbrunnen 

Kontakt:  E. Germann 

Diakoniekreis Dienstag, 18.11.2025 – 10:30-11:30 Uhr – Gemeinderaum 

Kontakt: Chr. Raatz 

Dienstagsbibel-

kreis 

14tägig (gerade KW) dienstags – 10:00 Uhr – Gemeinderaum  

Kontakt: A. Theobald 

Frühstücks- &  

Gebetskreis 

14tägig (ungerade KW) dienstags – 9:00 Uhr – Gemeinderaum 

Kontakt: Chr. Raatz 

Handglockenchor dienstags – 18:00 Uhr – Gemeindesaal 

Kontakt: Ch. Bellin 

Hauskreis 14tägig (gerade KW) mittwochs – 19:30 Uhr – bei Fam. Raatz 

Kontakt: Fam. Raatz 

Jugendkreis TNT dienstags – 18:00 Uhr – Jugendraum 

Kontakt: Pfarramt 

KiGo-Team Montag, 29.09.2025 – 18:00 Uhr – Gemeinderaum 

Kontakt:  E. Stein 

Kirchenmusiker Mittwoch, 19.11.2025 – 19:45 Uhr – Gemeinderaum 

Kontakt: Pfarramt 

Kirchenvorstand 11.09. / 23.10. um 18:30 Uhr – Gemeinderaum / 07.-09.11. 

Kontakt: Pfarramt 

Konfirmanden-

kurs 

20.09. / 18.10. / 08.11. / 06.12. – 10:00-16:00 Uhr – Balhorn  

Kontakt: Pfarramt 

AG Öffentlich-

keitsarbeit 

Donnerstag, 06.11.2025 – 17:00 Uhr – Gemeinderaum 

Kontakt: Pfarramt 

Posaunenchor montags – 19:00 Uhr – Gemeindesaal 

Kontakt:  Chr. Raatz 

Jungbläser dienstags – 17:00 Uhr – Kontakt: Ph. Gatzke 

Technik-AG Kontakt: Pfarramt 
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St. Michaelis-Gemeinde Kassel (SELK) 
Kasseler Sparkasse 

Rendant: 
Dr. Hans-Jürgen Harms 
 
 

Bankverbindung: 
IBAN: DE29 5205 0353 0011 8287 63 
BIC: HELADEF1KAS 

Gemeindekonto 

Hausverwaltung: 
Matthis Pfennig 

 

Vermietung der Räumlichkeiten: 
Mareike Wittenberg 
 
gemeindehaus@selk-kassel.de 

Gebäudeverwaltung 

Pfarrer  
Axel Wittenberg 

(0561) 23 67 4 
kassel@selk.de 

 
Tischbeinstraße 73 

34121 Kassel 

 

 
www.selk-kassel.de  
YouTube: St. Michaelis Kassel 

Ev.-Luth. St. Michaelis-Gemeinde Kassel (SELK) 

Damaris Gans 

Jens Gronke 

Nicole Harms 

Christiane Raatz 

Bernhard Daniel Schütze 

Elisabeth Stein 

Organisation 

Versicherungen 

Finanzen 

Diakonie 

Öffentlichkeitsarbeit 

Kinder & Jugend 
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Kirchenvorstand 
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